
 
D i e  B ü r g e r m e i s t e r i n  
Fachbereich 1 - Bildung, Kultur und Sport 
 

Vorlage Nr. 092/08 
 
 

Betreff: 
 

Musikschule - Jahresbericht 2007 sowie Arbeits- und 
Projektplanung 2008 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Kulturausschuss 05.02.2008 Berichterstattung 

durch: 
- Frau Ehrenberg 
- Herrn Dr. Winter 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
1304 Musikschule 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des Integrierten Entwicklungs- 
und Handlungskonzeptes 
 

      
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 

 Finanzierung  Ergänzende Darstellung 
Gesamtkosten 
der Maßnahme 

 
 

      € 

Objektbezogene 
Einnahmen 

(Zuschüsse/Beiträge) 

 

      € 

Eigenanteil 
 
 
 

      € 

Jährliche Folgekosten 
 

 keine 
 

      € 

(Kosten, Folgekosten, Finanzierung, 
haushaltsmäßige Abwicklung, Risiken, 
über- und außerplanmäßige Mittelbereit- 
stellung sowie Deckungsvorschläge) 

siehe Ziffer       der 
Begründung 

Die für die o. g. Maßnahme erforderlichen Haushaltsmittel stehen 

 beim Produkt/Projekt       in Höhe von       € zur Verfügung. 

 in Höhe von       nicht zur Verfügung. 
 

mittelstandsrelevante Vorschrift 

 Ja  Nein 

 
 



- 2 - 

 

Vorlage Nr. 092/08 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  
Der Kulturausschuss nimmt den Arbeitsbericht der Musikschule für das Jahr 2007 
sowie die Arbeit- und Projektplanung für das Jahr 2008 zustimmend zur Kennt-
nis. 
 
 
Begründung: 
  
 
Musikschule Stadt Rheine – Produkt 1304 
 
1. Jahresbericht 2007 
 
1.1 Vorbemerkung 
 

Auch das Jahr 2007 war für die Musikschule wieder sehr erfolgreich. Mit ei-
ner Vielzahl an Veranstaltungen anlässlich des 30-jährigen Jubiläums wurde 
die breite Öffentlichkeit wirkungsvoll über Angebote und Wirkungsweisen 
der Musikschule informiert. 
 
Im Jahresdurchschnitt hat sich eine steigende SchülerInnenzahl manifes-
tiert. In Anfragen von „Quereinsteigern“ wurde vermehrt auf die qualitativ 
hochwertige und konstante Musikerziehung hingewiesen. 
 
Für den Jahresdurchschnitt bleibt festzuhalten, dass die jeweiligen Musik-
gruppen fast vollständig belegt und Musiklehrerkapazitäten ausgeschöpft 
sind. 
 
 

1.2 Veranstaltungen im Jahr 2007 
 

Höhepunkte des vergangenen Jahres waren: 
 

• Festakt zum 30-jährigen Jubiläum im Morriensaal des Falkenhofes Rheine,  
 Festredner Prof. Dr. phil Max Fuchs, Direktor der Akademie Remscheid 
• Erstes Jubiläumskonzert, Stadthalle Rheine 
• Zweites Jubiläumskonzert, Stadthalle Rheine mit finanzieller Unterstützung  
 durch den Kreis Steinfurt im Rahmen der „Jugendmusiktage im Kreis Stein- 
 furt (1.500 €) 
• Festakt zum 20-jährigen Jubiläum des Förderkreises der Musikschule der  
 Stadt Rheine mit der Ehrung der Preisträger „Jugend Musiziert“ 
• Kooperationskonzert mit dem Eisenbahnerchor Rheine im Rahmen der „Mi- 
 niprojekte der Landesregierung / LVdM (1.300 €) 
• Adventliches Musizieren der Musikschulensembles in der Herz- Jesu- 
 Kirche Rheine 
 
Eine Übersicht aller Veranstaltungen ist dieser Vorlage als Anlage beigefügt, in 
der Zusammenfassung ergeben sich nachstehende Aktivitäten: 



- 3 - 

 
Art der Veranstaltung Aktive Teilnehmer Zuhörer 

49 Musizierstunden 450 SchülerInnen 900 Gäste 
49 repräsentative Anlässe 500 SchülerInnen 7.500 Gäste 
49 Workshops / Projekte 900 Schülerinnen 1.000 Gäste 
Insgesamt haben 1.850 Musikschulschülerinnen und –schüler mit den mehrfach  
agierenden 32 Lehrkräften über 9.000 Menschen erreicht. 
 
Die Gestaltung der repräsentativen Anlässe und anspruchsvoller Konzerte 
übernimmt das Kollegium über das Stundendeputat hinaus als freiwillige 
Dienstleistung im Interesse ihrer Schülerinnen und Schüler. Sie ist auch Aus-
druck der Identifikation mit der Bildungseinrichtung „Musikschule der Stadt 
Rheine.  
 
Der Gegenwert für die Stadt Rheine lässt sich in etwa beziffern: 
 
8 Stunden Aufwand je Ver- 
anstaltung bei 49 Terminen            =       329 Stunden je Lehrkraft 
 
im Durchschnitt sind je Termin 
3 Lehrkräfte beteiligt                 =  1.176 Stunden 
 
 
1.3 Statistik 
 
Die nachstehenden Grafiken und Übersichten geben Aufschluss über die Entwick-
lung der Schülerzahlen und die Zugehörigkeit zu den unterschiedlichen Alters-
gruppen. 
 
In den Schülerzahlen sind Doppelbelegungen und die Teilnahme an Ergänzungs-
unterrichten nicht enthalten. 
 
 

 
 

Schülerzahlen im Jahresdurchschnitt

1125 1161
1129 1122 1148

1244
1276

1000

1050

1100

1150

1200

1250

1300

1 2 3 4 5 6 7 2001        2002            2003          2004         2005         2006      2007 



- 4 - 

 
 

 
 

SchülerInnen im Alter bis zu 5 Jahren
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SchülerInnen zwischen 6 und 9 Jahren
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SchülerInnen zwischen 10 und 14 Jahren
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= SchülerInnen im Alter zwischen 26 und 60Jahren 
 

= SchülerInnen im Alter über 60 Jahre 
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2001          2002       2003          2004           2005         2006         2007 

= SchülerInen im Alter zwischen 19 und 25
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Den Kernbereich der städtischen Musikschule besuchten im Jahr 2007: 
 
Elementarunterricht Saiten Tasten Bläser 
Früherziehung     135 Gitarre         63 Klavier                 171 Sopranflöte       103 
Grundausbildung   68 E-Gitarre      42 Keyboard               91 Altflöte               17 
 E-Bass         13 E-Orgel/Akkordeon    5 Saxophon           96 
 Violine          91 Schlagzeug             98 Klarinette            50 
 Viola              1  Querflöte            52 
 Violoncello    17  Fagott                  3 
 Kontrabass     3  Trompete / Horn  31 
Summe 2007:    203 230         365                         352 
 
Die Auslastung der Ergänzungsfächer im Jahr 2007: 
 
Angebot Besucher 
Harmonielehre 8 
Gehörbildung 5 
Kammerorchester 60 
Big Band 25 
Kindergitarrenensemble 8 
Gitarrenensemble 21 
Keyboardensemble 7 
Saxophonensemble 16 
Kammermusik 4 
Erwachsenenflötenspielkreis 18 
Kinderchor 35 
Summe 2007 207 
 
Die Musikschul-Projekte 2007 besuchten: 
 
Musikzwerge 92 
Modifizierte Grundausbildung Gertrudenschule 98 
Modifizierte Grundausbildung Paul-Gerhardt-Schule 115 
Musikalische Betreuung an insgesamt fünf Ganztagsgrundschulen 121 
Klassenmusizieren Gymnasium Dionysianum 28 
Summe 2007 454 
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Verteilung der Unterrichtsstunden 2007 bezogen auf die Unterrichtsfor-
men: 
 
Unterrichtsform Stundenaufkommen 
Früherziehung 20,67 
Grundausbildung 12,00 
Einzelunterricht 45 Minuten 35,00 
Einzelunterricht 30 Minuten 127,33 
2er Gruppe 119,50 
3er Gruppe 58,33 
4er Gruppe 29,50 
5er Gruppe 18,67 
6er Gruppe 8,67 
7er Gruppe 3,00 
Ergänzungsfächer 26,00 
Summe 458,67 
 
Durchschnittliche Belegung einer Jahreswochenstunde: 
 
1812 SchülerInnen – 458,67 Stunden = 3,95 SchülerInnen / JWSt.  
 
 
 
2. Planung 2008 
 
2.1 Vorbemerkung 
 
Nach der beschlossenen Fusion von Volkshochschule und Musikschule nutzten 
beide Institutionen das Jahr 2007, die vorhandenen Raum-Ressourcen im Josef-
Winckler-Zentrum auf eine gemeinsame, optimale Nutzung zu untersuchen und 
abzustimmen. In der ersten Jahreshälfte werden Stärken und Schwächen abge-
glichen und mögliche Probleme gelöst. 
 
Es werden die Weichen für ein attraktives umfassendes Kursangebot im 2. Halbjahr 
2008 gestellt. Damit werden weite Teile der EinwohnerInnen Rheines angespro-
chen: 

 
 Kinder, die nach der Elementarausbildung weiter machen möchten, 

 
 Jugendliche, die einsteigen oder ihre Fähigkeiten ausbauen wollen, 

 
 Erwachsene, die früher erworbene Kenntnisse auffrischen  können, 

 
 Frauen und Männer, die in Chören und Orchestern mehr leisten möchten 

 
 Ältere Menschen, die nicht nur Musik hören wollen 

 
 und solche, die Musik als ihre späte Liebe entdeckt haben und innere  

Hemmschwellen abbauen können 
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Dieses Vorhaben hilft, gewisse Vakanzen bei dem Lehrkörper abzubauen, wie sie 
nach den Ferien gelegentlich auftreten. Die zudem benötigten Dozentinnen und Do-
zenten werden als Honorarkräfte engagiert, so dass ein Kosten neutrales Gefüge 
gewährleistet ist. 
 
 
 
2.2     Veranstaltungen im Jahr 2008 
 
2.2.1 Großprojekte 

 
 Kooperation Musikschule / Paul-Gerhardt-Schule Rheine, 

 Musical „Mahlzeit“ 
 19.05. und 20.05.2008, Stadthalle Rheine 

 
 Beteiligt:  
   200 Kinder,  
 20 Lehrkräfte beider Schulen,  
 Arbeitsgemeinschaften der Eltern für Bühnenbild, Kostüme 
 
 Finanzierung:   

Eigenmittel beider Schulen 
Förderkreise beider Schulen 
Sponsoren der heimischen Wirtschaft 
Kultursekretariat Gütersloh  

 
 Kostenrahmen: 
 Gesamtkosten 2007 / 2008:  7.400 € 
 Förderung KS Gütersloh innerhalb des Schwerpunktprojektes “Kultur und  
 Schule” 
 

 Kooperation zwischen Musikschule Gesamtschule Rheine 
Revue „Magical Dreamworld Theatre“ 
25.10. und 26.10.2008, Stadthalle Rheine 

 
Beteiligt:  

  150 Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe 1 
  20 Lehrkräfte beider Schulen  
  50 Musikschulinstrumentalisten und -elementarkinder 
  Arbeitsgemeinschaften der Eltern für Bühnenbild, Kostüme 

 
 Finanzierung:  
   Eigenmittel beider Schulen 
   Bezirksregierung Münster 

   
 Kostenrahmen: 
 Gesamtkosten 2007 / 2008:      12.800 € 
 Beantragte Förderung bei Bezirksregierung Münster innerhalb von “Innovative  
 Projekte der Musikschulen” 
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2.2.2 Verschiedene Aktionen 
 

• Band-Wettbewerb 
Noch nicht terminiert – wahrscheinlich im Juni 2008 

• Probierstunden Elementarstufe 
Dezentrale Veranstaltungen in Rheiner Grundschulen, Herbst 2008  

• Tag der offenen Tür 
Samstag, 08.11.2008, Josef-Winckler-Zentrum 

• Kinder der Elementarstufe eröffnen den Weihnachtsmarkt 
Voraussichtlich 06.12.2008, 11.00 Uhr, Marktplatz Rheine 

• Etwa 60 Klassenvorspiele, ganzjährig 
• Kleines Podium, „Junge Instrumentalisten musizieren“ 

Je 1 Termin vor und nach den Sommerferien 2008 
 
 
2.2.3  repräsentative musikalische Gestaltungen:  
 
• Stadt Rheine, Schulen, Kulturtragende Vereine in und um Rheine 
 
 
2.2.4 Konferenzen, Versammlungen, Projekte 

 
 (die nachfolgenden Ereignisse sind noch nicht terminiert) 
• Gesamtkonferenz 
• Konferenzen der Fachbereichsleiter 
• Konferenzen der Fachbereiche 
• Konferenzen der Arbeitskreise 
• Elternvollversammlung 
• Gemeinsame Begegnung von Musikschulbeirat und Förderkreis der  

Musikschule der Stadt Rheine 
 

 
 
 
Anlagen: 
 
Anlage 1: Produktbeschreibung 
Anlage 2: Veranstaltungen der städtischen Musikschule im Jahre 2007 
 


